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[bookmark: VLGBeschlText__START__26094]I. Die Anfrage lautet:

Wir fragen den Magistrat:

Dem „Bericht 2008 über die Verwaltung und den Stand der Stadtangelegenheiten“ (sog. Magistratsbericht 2008) ist zu entnehmen, dass die Bevölkerungszahl in Bremerhaven bereits seit geraumer Zeit rückläufig ist. Allein zwischen dem 31.12.1998 und dem 31.12.2008 hat die Seestadt netto genau 8.927 Einwohner verloren, was bezogen auf das Ausgangsniveau einem Rückgang von 7,21 Prozent entspricht.

Wir fragen wir den Magistrat: 

1.   Wie hoch wird die Einwohnerzahl Bremerhavens nach Einschätzung des Magistrats in 10 Jahren (Ende 2018) sein?

2.   Welche konkreten Maßnahmen hat der Magistrat für die kommenden fünf Jahre geplant, um den Einwohnerschwund in der Seestadt zu stoppen? Was soll insbesondere getan werden, um

a) die Zahl der Fortzüge aus Bremerhaven zu reduzieren;
b) die Zahl der Zuzüge nach Bremerhaven zu steigern.



II. Der Magistrat hat in seiner Sitzung am 28.01.2009 beschlossen, die Anfrage wie folgt zu beantworten:
Zu 1.:	Der Magistrat gibt keine eigenen Einschätzungen zu zukünftigen Einwohnerzahlen Bremerhavens ab.


Zu 2.:	Der Magistrat verfolgt keine eigene Programmatik für einen bestimmten Mittelfristzeitraum im Hinblick auf die Reduzierung der Zahl der Fortzüge bzw. die Steigerung der Zahl der Zuzüge. Vielmehr wird im Einklang mit den maßgeblichen politischen Gremien der Stadt eine nachhaltige Strategie zur Verstetigung und des Zuwachses der Bevölkerungszahl verfolgt.




Schulz
Oberbürgermeister
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